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Eden Hotel
schönstes Hotel Wiesbadens

Hotel Metropole
Wilhelmstrasse IO

-erstklassig * behaglich * preiswert

Wiesbadener Bade - Biaff
Kur« und Fremdenliste

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis : für einen Monat l .S R. M., für Selbstabholer , frei Haus 2.00 R. M.
Einzelne Nummer mit der Kurhauptliste R. Pfg . 25, mit der Tagesfremdenliste

und dem Kurhausprogramm R. Pfg . 10
in Faßen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

; Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzei .e R. Pfg . 20,
♦ die 60 mm breite Reklamezeile R Pfg . 40 , c ie 84 mm breite Reklamezeile
♦ R . Pfg . SO u. 80 , Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen R. Pfg . 2S , 60 , 70 u.
L R- M. 1.—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Cagen wird keine
♦ Gewahr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
♦ Inseraten - Werbung : Generalvertreter Carl Weber, Nerobergstrasse IS, Fernruf 2S7 04
! - Schrift- und Geschaftsleitung : Fernsprecher Nummer 23690.
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Aus dem Kurhaus.
Ausflug nach Kloster Eberbach.

Für Montag , den 5. November , ist ein Sonder-
ausflug vorgesehen nach Kloster Eberbach . Treff¬
punkt pünktlich 13 Uhr am Hauptbahnhof , Schalter¬
halle unter der Uhr . Marschzeit ab Eltville 2 Std.
(evtl . Auto ). Besichtigung der Klosteranlagen und
Kelterei . Kaffeepause , evtl . Abendessen . Rück¬
fahrt von Hattenheim (Marsch 45 Min .) evtl . Auto
18,37 Uhi oder später.

In dem Symphoniekonzert
anr Montag unter Leitung von Carl Schurieht
^ird die einheimische Pianistin Martha Nussbaum
solistisch mitwirken

Kur und Gesellschaft.
— Hubertus -Feier . Wie alljährlich veranstaltete

der Wiesbadener Automobilklub,  in dessen
^fitgliederkreise eine grosse Anzahl Jäger sich be¬
finden , in seinem Klubhause ein Jagdessen , gelegent¬
lich welchem die zahlreichen Teilnehmer durch
einen prächtigen Lichtbilder -Vortrag des Herrn
Geheimer Regierungs - und Forstrat Elze über seine
in früheren Jahren erfolgten Jagdreisen nach dem
Kaukasusgebiet , Dänemark und den Alpen , erfreut
Wurden . Zum Gelingen des Abends trugen weiter
Herr Opernsänger von Schenck , und die Herren
Heyer -Elbing und Carl Ruthe durch dem Zweck
des Abends gewidmete Vorträge bei . Mit der
Hubertusfeier war eine Ausstellung von seltenen
Jagdtrophäen der Klubmitglieder verbunden , wo¬
durch der in herbstlichem Waldschmuck prangende
ffestsaal des Klubhauses ein der Feier entsprechen¬
des Gepräge erhielt.

Theater u . Kunst in Wiesbaden.
— Kunstausstellung . Die November -Schau bei

Karl Schaefer (Moritzstrasse 54 ) bringt Arbeiten
v.°n Paul Kunze -Chemnitz , des Nestors der säch¬
sischen Künstlergruppe und Paul Dahlen -Wiesbaden.
Hie Sch warz -Weiss -Abteilung überrascht mit Graphik
rin Heinrich Zille -Berlin . Am Sonntag von 11— 13
Uhr geöffnet . Eintritt frei.

— Die Revue „Es liegt in der Luft“. Es ist der
Intendantur gelungen , das Berliner Theater „Die
Komödie “, dessen Gastspiele kürzlich einen unge¬
wöhnlich starken Erfolg hatten , noch zu einem
Ritten Gastspiel mit der Revue „Es liegt in der
Kift “ zu gewinnen . Dieses findet am Freitag , den
fi- November , im Kleinen Haus statt . Ausstattung

Aus dem Wiesbadener Gesellschaftsleben.
Hubertusjagd und Hubertusfest.

(Photo Kipp Wiesbaden .)
Der Wiesbadener Reit- und Fahrklub

zeigt auf der Rennbahn eine schneidige Springquadrille.
Von links nach reeth : Dipl .-Ing . Papst , Frl . Fusbahn , Herr Mende , Frl . Vogel , Frl . Strauss,

.Gartenban -Insp . Müller , Frl . Schmorl.
Der Wiesbadener Reit - und Fahrklub veranstaltet heute Samstag im Rabengrund eine

Hubertusjagd.  Abtritt der Teilnehmer 14.30 Uhr vom Tattersall Weiss . Dort werden auch noch
Anmeldungen entgegengenommen . Treffpunkt der Zuschauer 15 Uhr bei der Heinrich -Adolf -Weygandt-
Hütte im Rabengrund . Abfahrt eines Verkehrsautos 14.30 Uhr ab Kurhaus , 14.40 Uhr ab Cafe Nerotal.
Rückfahrt gegen 16.30 Uhr . Die Fahrstrasse nach dem Rabengrund (Heinrich -Adolf -Weygandt -Hütte)
ist an diesem Nachmittag für Autos freigegeben . Unter Mitwirkung der Kurverwaltung findet im
kleinen Saal des Kurhauses ab 21 Uhr ein Hubertusfest  statt , zudem auch Kurfremde
Zutritt haben.

und Besetzung sind dieselben wie bisher , auch wirkt
der Komponist Mischa Spoliansky wieder persönlich
am Flügel mit . Für dieses Gastspiel sind die Stamm¬
karten aufgehoben . Vorverkauf morgen Sonntag.

— Uraufführung. Als nächste Neuheit des Schau¬
spiels wird die Komödie „Liebe , Li s t und
Nachtgespenster“  von Herbert Tjadens,
einem jungen rheinischen Dichter , vorbereitet , die
am Wiesbadener Staatstheater ihre Uraufführung
erleben wird . Diese findet Donnerstag , 8. November,
im Kleinen Haus statt . Die Spielleitung hat Bern¬
hard Herrmann , die Hauptrollen spielen Trude
Wessely und Maurus Liertz.

(Fortsetzung Seite 2.)

Krankcn-Fahrstühlc
für Strasse u. Zimmer

in guter , stabiler und solider
Ausführung in verschiedenen

Preislagen auch leihweise
Spezialhaus :

P. A. Stoss Nachf ., Taunusstr. 2

„Die Sündflut“ im Staatstheater.
E.r li s t Barlachs  Drama „Die Sündflut “ hat

Intendant Bekker für Wiesbaden nun nachgeholt.
' riss er uns hier den Dichter , für den Kunst eine
V'hmerzvolle Auseinandersetzung mit grossen Ge¬
sunken und Gefühlen ist , zeigte , ist ein Verdienst,
G macht damit Unterlassungssünden seiner Vor¬
eiliger gut.
v Das ist der Inhalt der Legende : Dem frommen
" "ab , der 600 Jahre alt ist , als die Flut kam , der
filtern biblischen Gott in Einfalt und in reiner
Kriterkeit des Herzens ergeben ist , tritt der trotzige,
^it sich selbst und der Welt kämpfende Galan
f fi§tentiber. Das ewige Thema der religiösen Proble-
j'ritik : Wie kann Gott dulden , dass böse Menschen
F>se Taten begehen ? verdichtet sich in dem grossen
hiUpörer Galan zu einer dramatisch bewegten Ge¬

stalt . Galan fordert den Gott Noahs zum Kampf
heraus . Als ein mächtiger Mann auf Erden verteilt
er Glück und Unheil und vollzieht einen Akt grau¬
samster Willkür , indem er einem jungen Hirten
beide Hände abschlagen lässt zum zynischen Opfer
für den fremden Gott , mit dem er um das oberste
Gesetz der Welt zu kämpfen gewillt ist . Er will
nicht Sklave sein , sondern frei und selber mächtig
wie ein Gott . Aber der Gott Noahs , der als Bettler
zu dem Zelt seines treuesten Dieners , des einzigen
guten Menschen kommt , beschliesst ein furchtbares
Gericht . Er — er , der Allgütige ! begräbt seine
lasterhaft gewordene Schöpfung unter einer alles
vernichtenden Flut . Auch die unschuldigen Tiere.
Die letzten der dreizehn Szenen spielen vor der
Arche inmitten des unaufhaltsam steigenden W assers,
Noah , seine Söhne und deren Weiber sind nach dem
Willen ihres Gottes vor dem Untergang gerettet.
Galan aber , seiner Herden und Knechte beraubt,

steht im letzten entscheidenden Kampf gegen seinen
grossen Widersacher Gott . Seinen treuen Knecht
Chus hat er getötet , um ihn vor dem unentrinnbaren
furchtbaren Schicksal zu bewahren . Und jetzt , in
der Einsamkeit einer sterbenden Welt läutert sich
Galan . Das Theologische , Biblische überwuchert in
den 13 Bildern , die allzu gedehnt sind . Gott selbst
tritt auf . Zuerst als „vornehmer Reisender “ mit zwei
Erzengeln nach Faustscher Art , wie im „Vorspiel
im Himmel “ . Dann an Krücken als Bettler . Er
wettert gegen die Welt , wie konnte er nur die
Niedertracht der Menschen zulassen ! Er beredet
Noah , alles Gut und jeden Besitz zu opfern und die
Arche zu bauen . Zur Belohnung seines Glaubens
soll er gerettet werden , er und die immerhin zweifel¬
hafte Sippe . Das Drama Galans , der die Vernunft
dem Glauben gegenüberstellt , der sich auf den Berg
der Arche retten will , den aber Noahs Söhne mit
einem Aussätzigen zusammenbinden , dem nachts

Hamburger & Weyl
Marktstrasse — Ecke Neugasse Telefon 27526

MODERNES SPEZIALHAUS
für Wäsche-Ausstattungen

Zeitgemäße Unterzeuge für Damen und Herren
Erstlings- Wäsche uni Bekleidung

Betten und Kinderwagen
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Samstag , dem 3 . November 1928

11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

F rüh - Konzert
.ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Göbel
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu „Titus “ . Mozart
2. Künstlerleben, Walzer . Joh . Strauss
3. Maydens Himmelsgrüsse, Potpourri
4. Solvejgs Lied.

Hubertus -F eier
Gesellschafts -Abend

Anzug: Gesellschaftstoilette
Eintrittspreis für Kurgäste : 5 Mk.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOC

Samstag, den 3. November 1928.
238. Vorstellung . Bei aufgeh. Stammkarten-

Zum ersten Male:
Das Mädchen von Elizondo.

Komische Oper in einem Akt nach dem Französischen des
L. Battu und J . Moinaux von J . G. Grünbaum.

Musik von Jaques Offen bach.
Musikalische Leitung : Joseph Rosenstock.

Spielleitung : Fritz Schröder.
Personen:

Vertigo , Gastwirt . Franz Biehler
. Urbach
. Grieg

5. Marsch

Sonntag , 4. November : 11.30 Uhr Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

16 Uhr:

Abonnements -Konz e rt
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu
„Die Ruinen von Athen“ . L. v. Beethoven

2. Divertissement a Hongroise Nr. 2 F. Schubert
3. Ballettmusik aus „Ali Baba“ . . L. Cherubini
4. Largo cantabile, Fis-dur . J . Haydn
5. Ouvertüre zu „König Lehar“ . . . H. Berlioz

cxxoooccoooooooc oooooooc oooc oooc oooo oooc oooooooo
8 ,8 Staatstheater Wiesbaden 8

6 . Ein Robert Schumann-Album . . A. Schreiner
Eintrittspreis für Nichtabonnenten: 1 Mk

20 Uhr:

Ab onnements - Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre di ballo . . . . . . A . Sullivan
2. Introduction und Walzer aus

„Ein Karnevalsfest“ . E. Hartmann
3. Feierlicher Zug zum Münster

aus „Lohengrin“ .
4. Xll. ungarische Rhapsodie . .

R. Wagner
F. Liszt

q Grosses Haus |
öooooooooooooooooooccooooooooooooooooooooooaooooo

Samstag, den 8 November 1928.

251. Vorstellung . 6. Vorstellung . Stammreihe E.
Leonie.

Lustspiel (nach Seribe) in vier Akten von Leo Lenz.
Spielleitung : Horst Hoffmann.

Personen:

Armand , Graf von Guiche . Paul Gerhards
Gräfin von Guiche, seine Mutter . M. Doppelbauer
Henri , sein Sohn . Maurus Liertz
Suzanne, Enkeltochter der Gräfin . Herta Genzmer
Germaine, Grossnichte der Gräfin . . . . Olly Heidenreich
Gaston Baron de la Tour . . Paul Breitkopf
Herzog von Gramont . . Kurt Sellnick
Marquise von Marnier . Thila Hummel
Frau von Crochine . ; . Trude Wessely
Therese , Direktrice . Doris Voss
Jolanthe ) „ , . , . . . . Vilma Schwarzenberg

Probierdamen . Else Wesenberg
, „ . Marianne Elmander Gräfin

Yvette
Josette , Zofe , „„„ .
Jean , Diener ) fl U .Bogisl . v. Heyden
Baptiste , Diener des Grafen . Hans Bernhöft
Diener im Salon „Leonie“ . Edmund Kosseg
Erster Akt : Im Schlosse des Grafen von Guiche. —Zweiter
Akt : Im Palais der Marquise von Marnier . — Dritter Akt:
Im Atelier „Leonie“. — Vierter Akt : In einem Privatgemach

bei „Leonie“.
Zeit : Gegenwart . — Zwischen dem ersten und zweiten Akt

liegen zweieinhalb Jahre.
Ende etwa 22.15 Uhr.Anfang 19.30 Uhr.

Miguel, ein junger Baske . Martin Krerner
Manuelita , eine junge Waise . . . Therese Müller- Reichel

Die Handlung spielt in Elizondo, einem baskischen Dorf.
Hierauf : Zum ersten Male:

Fortunios Lied.
Komische Oper in einem Akt von Cremieux und Halevy-

Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert.
Musik von Jaques Offen bach.

Musikalische Leitung : Joseph Rosenstock.
Spielleitung : Fritz Schröder.

Personen:
Fortunio , Advokat und Notar
Marie, seine Frau . . . .
Valentin

Schreiber bei Fortunio
Paul Friquet
Eduard
Max
Louis
Karl
Babett , Fortunios Köchin

Vier junge Mädchen.
Bühnenbilder : Friedrich Schleim.

Kostüme : Kurt Palm.
Ende gegen 2L30 Uhr-

. . . Franz Biehler
Therese Müll r -Reichel

Marga Mayer
. Marlin Krerner
. . Lilly Sedina
Gertr . Seligmann
. . Olga Schnau

Irmgard Roettger
. . Lilly Haas

Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 4. November, bei aufgeh. Stammkarten:
Das Kamel gellt durch das Nadelöhr.
Anfang 19.30 Uhr.

Das Wiesbadener Badeblatt,
das amtliche Organ der Kurverwaltung,

erscheint täglich,
ist daher der beste und tägliche Begleiter aller
Besucher Wiesbadens durch das Kurleben.

IO Wilhelmstrasse IO

Jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag von 21 Uhr an

TANZ

ÄMen/
Mohn- unö Geschäftshäuser/

MohnungSvermittlung/
Sauplätze Immobilien-

^ f ^ ft fj , Wilhelmstrafte5
* } Ecke Sjsmarckplatz

Kernruf LS550

„HEIZ“
Schuhe -Weltberühmt
Pedoskop , Fuss - Röntgen - Apparat

„ANGULUS“
f. empfind !,u-kranke Füsse

Langgasse 18 - Telefon 27246

—- Staatstheater. Die Staminreihen sind für die
Zeit vom 5. bis einschliesslich Montag, den 12. d. M.,
wie folgt vorgesehen : Grosses Haus : Dienstag A,
Mittwoch D, Donnerstag C, Samstag E, Sonntag 0,
Montag B; Kleines Haus: Dienstag II, Mittwoch HI.
Donnerstag IV, Sonntag V. Änderungen Vorbe¬
halten.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— 153386 Einwohner verzeichnet das statistische

Amt für Gross-Wiesbaden am 30. September, davon
sind 08 342 Männer und 85 044 Frauen.

— Im Kaiser-Friedrich-Bad sind die Badezeiten
für Badhaus und Inhalatorium : 1. Thermal-, Süss¬

wasserbäder , Kohlensäure-, Sauerstoff- und sonstige
Zusatzbäder , Massagen, Hochdruckduschen von
8 bis 19 Uhr. — 2. 'Moor- und Sandbäder , Dusch¬
massagen, jedoch nur nach vorheriger Bestellung
an der Kasse des Badhauses von 8 bis 18 Uhr. —
3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärme¬
behandlung , elektrische Licht- und Wasserbäder,
Kopflichtbäder von 8 bis 13 und von 15 bis 18 l 'hr.
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags ge¬
schlossen.) — 4. R.ömisch-iriftehe Behandlung : Für
Herren von 8 bis 20 Uhr (ausser. Dienstags und
Freitag vormittags ). Für Damen nur Dienstags von
8 bis 20 Uhr und Freitags von 8 bis 13 Uhr. —-
5. Inhalationen von 8 bis 13 und von 15 bis 18 Uhr.
— An Sonn- und Feiertagen geschlossen.

sein. .ou - -
hat , ein höchst merkwürdiger Fall, in dem amerw ^
irischen Hollywood eine versunkene rleutsW
Wirklichkeit wieder erweckt. Es zeugt für m ^
dass er keineswegs das bekannte TheaterstiF
mechanisch in die Filmsprache übertragen , sonder
so weitgehend verändert hat , dass eigentlich
neue Handlung entstanden ist. Ihr Gehalt begi'e
teilweise den des Romans : Königliche Hoheit“ 11

die verhungernden Tiere das Fleisch abfressen,
dessen sich Noah erbarmt , ist das Thema der letzten
Szenen.

Barlac-h, der Bildhauer, ist hier ein Dichter, ein
Grübler , aber es fehlt die Spannung einer Handlung.
„Flappern über Gott“, sagt Galan selbst an . einer
Stelle . Rhythmischen Schwung h a t das Werk, aber
ein Drama ist es nicht . Der Bildhauer schuf hier
liolzgesehnitzte Figuren . Menschen mit Ecken,

Kanten aber — biblische Menschen mit beredter
Zunge und blutlos bis auf Galan, den Gottlosen.

Dr. v o n G o r d o n hat als Regisseur schwerste
Arbeit mit grossem Erfolge geleistet , ln ihrer
fachheit und Wucht waren die Bühnenbilder
drucksvoll , massig erhob sich aus dem Düster
dunklem Gipfel der gewaltige Schiffkasten.
grossem Ernst ging die Aufführung vor sich.

Ein*
ein-
auf
Mit
Der

Noah Mo m b e r s hatte das Greisenhafte und be¬
herrschte : Wagner  zeigte als Galan, wie der

gearbeiteten Leistung
charakterisierte
Bernhöft.  Zart
Proelss  als Awah

ils Gott.
: v

und zahm
grell und wirkungsvoll

lilieb

Der Beifall war am Schluss des Abends
stark , die Hauptdarsteller wurden viele Male
rufen. jn>

unter M
Schuber!
Fantasie
Kpisodei
% wird;
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karten L
Karten ?
" ilhelm

für Li

Apart*
Neuhi
Sämtlii
durch

— Im Ufa-Palast „Alt Heidelberg“. Aa(
Mever-Försters altes, sentimentales Stück so uv
verwüstlich macht , ist sein ewig menschlicher Lw
schlag : das triebhafte Sich-Finden zweier blüheDde
junger Menschen und ihr schmerzliches Sich-Lösed-
Das wird immer und ewig wahr und ergreife^

Der Film ist entzückend gemacht . Lubitsc

nii

Dämon in ihm rumorte , er war keck und lierrW
Das Gütige betofiab und zu nur etwas zu ju . »«,*. x,«« - - -

Herr Kleinert  in seiner scharf und fein herM
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HERBST- UND WINTERKUR IN

WIESBADEN
DEM HEIL- U. ERHOLUNGSBAD

DER INTERNATIONALENWELT

WELTBERÜHMTE KOCHSALZTHERME

65,7 » C. HEILT GICHT UND RHEUMA
Nervenkrankheiten, Stoffwechselleiden, Er¬
krankung der Atmungs- und Verdauungs¬
organe * Traubenkur * Hervorragende Ver¬
anstaltungen im Kurhaus und den beiden
Staatstheatern * Golf. Tennis, Hockey und
endere Sportarten * Brunnen- u. Pastillen¬
versand * Gute Unterkunft bei massigen
Preisen * Bevorzugt als Wohnort * Kotel-
verzeichnisse (8000 Betten) durch das

Städtische Verkehrsamt und die Reisebüros

Konditorei und Cafe

FR. BLUM
Von jedem Fremden

Wilhelmstrasse 46
Gleich am Kurhaus

besucht!

AnanastortenWiesbadener Spezialitäten:
Versand nach auswärts bereitwilligst

Jener Besucher üJicsbadens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kochbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe, Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

Preis: Quellsalz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Kochbrunnen, Im ,,Badeblatt“ - Büro, Im Städt.

^»iser-Friedrieh-Bad, im Städt. Brunnenkontor, Weber¬
gasse 3 und in allen Apotheken und Drogerien.

K alser -Friedrich-Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

IG Thermal - , Süsswasser - , Kohlensäure - , Sauer¬
stoff - und sonstige Zusatzbäder , Massagen,
Hochdruckduschen werktags von 8 bis
19 Uhr.

2 # Moor - und Sandbäder , Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung an
der Kasse des Badhauses , werktags von
8 bis 18 Uhr.

30 Wasserbehandlung , Fangopackungen,
Wärmebehandlung , elektr . Licht - u . Wasser¬
bäder , Kopflichtbäder werktags von 8 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr . ( Für Damen
Dienstags u . Freitag vormittags geschlossen .)

4 .9  Römisch-irische Behandlung: Für Herren
werktags von 8 bis 20 Uhr ausser Dienstags
und Freitag vormittags . Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis 13 Uhr.

59  Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr
und 15 bis 18 Uhr.

(fl•BJCS4*c.«
u.
s 8
§1
I e
Q m
<0 09

BADHAUS ZUM
SCHÜTZENHOF

Schiitzenhofstr . 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit
von 8— 13 und 15— 18 Uhr. An Samstagen Badezeit
bis 19 Uhr. Sonn - und Feiertags geschlossen.

„Nonnenhof“
Caf6 - Restaurant

Kirchgasse 15 (überEhape ) Tel . 20026
Diners — Soupers
1.30 u. 2— Mk.

Tagt , abends KUnstlerkonzert

Kurueraaltiiiia MiesDnden.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld 0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt : 14 .30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

ImUldie Personenwagen
Kurhaus und am Kodrinrinnen

Wiegegebühr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung.

BertltoldJocoby
Hachf-RobertUiricti

G. m. b. H.
Wiesbaden- Frankfurta. M.
Taunusstr . 9 Kronprinzenstr.23

Telephon
23847 23848 23849 -23880

▼
Wohnungstausch

Wohnungsbeschaffung
Möbeltransport

Grosses
Kabinen - Lagerhaus

Masseuse
W . OsscnkoüD

Kapelienstr . 5 I. Etage
Telefon 20029

Tanz
im

^THalm
Spiegelgasse 15

läglidiabüUhr

Die
Traubenkur

in der offenen
Wandelhalle am

Kochbrunnen
Kurzeit : 9 —13 und

15 - 19 Uhr.
Städt . Kurverwaltung.

ll1- Wie in dem Werk Thomas Manns, so steht
j?eh im Film der Lebenslauf des1 Prinzen im
jMtelpunkt. Er führt den Prinzen schon als
; haben vor, der in einem Park hinter Gittern wie

einem Käfig gehalten wird. Er verwandelt
Heidelberg in eine Episode dieses belanglosen

. Anziehens zurück , in die einzige Episode, die
.em ist als äussere Plerrlichkeit . Ihre Bedeutung

unterstrichen durch die ausführlichen Schlüss¬
el e,1 en, in denen das höflische Milieu wie eine un-
ĵ clidringliehe Hecke um den Helden hochwächst.
ej er  Film hat einen bewusst spielerischen Charakter,

zahlreiche glückliche Einfälle festzuhalten und
ychickt zu steigern wissen. Reizend arrangiert
^ a|n Anfang und Ende das Zylindergeschwenke
fchsender treuer Untertanen ; eine gelungene
^plizissimus -Satire das Ballspiel des Knaben

j ^ drei Lakaien ; musterhaft der leichte Spott, mit
die zeremoniellen Ereignisse traktiert sind,

jhbitschs künstlerischer .Geschmack sorgt dafür,
nirgends plump übertrieben wird. Stilsichere

i[.Ss°ziationen und Uebergänge
Von selbst. Wie ausgezeichnet

fjuf
j^ Sldenz fährt . Von der ganzen hohen Gemahlin
*%1ÖUr  bi » Stück Kleid über den Knien zu sehen,
^erlich wird es einen charmanteren Karl Heinz
^ 'üuiion Novarro geben. Er ist ein bildhübscher,
{jĴ ndiger Junge , der den Mangel an ausser-
ij, ' ähnlicher Intelligenz durch gute Manieren und
4 ‘"ittelbare Gefühle ersetzt. Auch der Dr. Jüttner

Hersholts ist porträtähnlich getroffen, während
^ ,|r'o Shearer als Käthi nicht durchaus überzeugt,

sehr sie ihr Herz auch verloren hat.

verstehen sich bei
Von selbst. Wie ausgezeichnet ist, um nur das

zu erwähnen , der Endauftritt , in dem der
an der Seite der hohen Gemahlin durch die

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Eine Prinzessin als Seeoffizier. Die rumänische

Prinzessin Ileana hat in Balt.schik den Eid als
Marinekapitän abgelegt . Sie hat vor einigen Tagen
die Prüfung als Bordoffizier mit „sehr gut“ be¬
standen.

— Überschwemmungenin der Schweiz. Am
Monte Arbino bei Bellinzona sind infolge der an¬
haltenden Regengüsse , die gegenwärtig noch an¬
halteil , neue Abstürze erfolgt . .Die Schutt - und
Steinmassen, die das Hochwasser dem Tessin zu¬
führt , können die Bogen der Eisenbahnbrücke bei
Arbedo nicht passieren , so dass die Wasser über die
Gotthardbalni treten , deren Verkehr noch immer
unterbrochen bleibt. Bei Locarno ist der Lago
Maggiore über die Ufer getreten . Der ganze Kai,
sowie grosse Teile des Ortes stehen unter Wasser.
Auch die Simplonbahn ist durch die ungeheuren
Regengüsse in Mitleidenschaft gezogen. Ein Erd¬
rutsch hat den Bahnkörper bei der Station Brig auf
30 m verschüttet , so dass der Verkehr unterbrochen
werden musste.

rvd . 212 Stunden Strassenbahnfahrt ohne Um¬
steigen für 20 Pfg. Im Laufe dieses Monats wird
Berlin eine neue Strassenbahn -Ringlinie erhalten.
Die Strecke geht vom Wartburgplatz -Tempelhof
nach Britz, Bahnhof Neukölln, Treptow, Alexander¬
platz . Stettiner Bahnhof, Kriminalgericht , Turm¬
ecke Beusselstrasse , Charlottenburg , Bahnhof Zoo
und Wartburgplatz . Für diese Rundfahrt ist eine
Fahrzeit von 150 Minuten vorgesehen . Damit wird
die Linie 6 die längste Strassenbahnlinie Berlins
werden. Es wird kaum noch eine Stadt auf der Welt
geben, in der man auf einer Strassenbahnlinie
2% Stunden für 20 Pfg-. fahren kann.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus 16 und 20 Uhr.
Kurhaus : 20 Uhr Gesellschaftsabend. (Programme s. Seite 2}
Theater : Grosses Haus : 19.30 Uhr : „Leoni". Kleines Haus:

19.30 Uhr : „Fortunios Lied" und „Das Mädchen von
Elizondo“. (Programme s. Seite 2.1

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10—13 und
U 17 Uhr Galerie Banger (Luisenstr .),Küpper (Taunus-
strasse ),Schaefer (Moritzstr . 54.) — Altertumsmuseum . —
Naturhistorisches Museum.

Kinos : Ufa-Palast . — Filmpalast — Kammer-Lichtspiele. —
Thaliatheater.

Ausflüge : An den Rhein, Strassen bahn 1 nach Biebrich. Auto¬
omnibus nach Schierstein . — Neroberg mit Strassen¬
bahnlinie 1 (Zahnradbahn 10 bis 19.30 Uhr). — Unter
den Eichen Strassenbahn 3. — Eiserne Hand (Eisenbahnst .).
— Burgruine Sonnenberg Strassenbahn 2. — Wartturm
(Bierstadter Höhe, Strassenbahn , Linie 7). — Schläfers¬
kopf (Kaiser -Wilhelm -Turm Bahnstat . Chausseehaus ).
— Jagdschloss Platte , 500 m hoch. Autobus ab Kaiser-
Friedrich -Platz.

Schloss -Besichtigung : 10—13 u. 14—16 Uhr.
Variete : Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). Allabend¬lich 20.15 Uhr.
Kabaretts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr
Tanz -Tee : Kurhaus Montag 16.30 bis 18.30 Uhr. — Hotei

Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr. — Palast -Hotel Sonntag
16.30 Uhr . — Parkkabarett täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Boccaccio (jeden Abend). — Cafö
Wien 21 Uhr (Samstag und Sonntag). — Park -Cafd
20.30 Uhr (Donnerstag , Samstag , Sonntag). — Taunus-
Tanz-Palais (jeden Abend). — Hotel Metropole 21 Uhr
(Mittwoch, Samstag, Sonntag). — Im „Hahn * täglich ab21 Uhr.

Das Wetter : Nach Frühnebel zeitweise aufheiternd und meist
trocken , etwas kühler , meist Winde aus nördlichen und
östlichen Richtungen.
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 1. November 1928.
*  vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

A.
*Abheiter, A., Hr. Ing., Wien Zur Stadt Ems
♦Adolph, E., Hr. Ober-Regierungsrat, EssenTaunus-Hotel
♦Amschle, F., Hr., Mannheim, Central-Hotel
Auers, E., Fr., Darmstadt Iläfnergasse 12
♦Aufenberg, P., Hr., Nesbaeh Einhorn

B.
Bach, H., Hr., Merkersdorf Grüner Wald
*Baumaim, A., Hr. Ing., FreiburgNeuer Adler
Becker, H., Hr., Wiesdorf, Kölnischer Hof
*Besier, A., FrL, Bad Ems Einhorn
Bessler, II., Hr. m. Fr., Wetzlar, Köln. Hof
Bierner, F., Hr. m. Fr., Wetzlar, Köln , Hof
Binner, M., Fr., Wiesbaden, Pens. Schmidt
♦Birkes, J ., Hr. m. Fr., GrafrathNeuer Adler
von Bismark, E., Fr., Hahn Quisisana
Bohme, L., Fr., Leipzig Kölnischer Hof
♦Boley, J ., Hr , Berlin Römerbad
Borgard, A., Hr. Di. med., BochumDomhotel
Brand, H., Hr. in. Fr., Barmen Silvana
*ßrandeis, J ., Hr., Plauen Hotel Nassau
von Bronsart, A., Fr., Marienhof, Quisisana
Brumm, K., Hr., Hannover, Goldenes Ross
Brune, A„ Fr., Berlin-WilmersdorfHotel Adler
♦Buisson, A., Hr., Paris Englischer Hof

C.
Colahan, E., Fr. m. Tocht,, England

Hotel Regina
O.

Dams, W., Hr., Hamburg Grüner Wald
Derschatta, J„ Hr., Wien Saalgasse 24/26
Dieterle, W., Hr. Ing. m. Fr. u. BegL,

Leipzig Christi. Hospiz II
Dillen, FL, Hr., Toledo (Ohio) Kaiserbad
Dirnau, M., Hr., U. S. A., Christi. Hospiz II
*Doeblin, W., Hr. Dir. m. Fr., Köln, Rose
Dorfzaun, I., Fr., Frankfurt , Ritters-Hotel
Duclas, Ch., Hr., Berlin Hotel Berg

♦Eberhardt, H., Hr. Dir. a. D. m. Tocht.,
Eisenach Metropole

Ehme, W„ Hr., Berlin Grüner Wald
Ehrenberg. CI., Fr., Kassel, Sanat. Nerotal
♦Einstein, H., Fr., Elberfeld Schwarzer Bock
*Endrikal, 0 ., Hr., Hamburg, Taunus-Hotel
Ermann, 0., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Eschenforenner, M., Hr., LimburgEvang. Hospiz
♦Essen, Hr. Internationaler Rechtsbeistand

Dr., Brüssel Hansa-Hotel

♦Faber, K., Hr., Polch Hansa-IIotel
♦Fabry, H., Hr. Dir. m. Fr., LübeckPalast -Hotel
♦Farascli, N„ Hr., Trier Zur Stadt Ems
Feistkorn, K., Hr. m. Fr., GöttingenGoldener Brunnen
Ferger, IC., Hr. Landgerichtsrat, AachenPension Wenker-Paxmann
♦Feucht, W„ Hr., Pforzheim Einhorn
Findeisen, K., Hr. Sanitätsrat Dr. med.,

Bergen Goldenes Ross
♦Frank, J ., Hr., Löhlbach, Rheinischer Hof
Freundei, K., Hr. Senotar, PeineWeisses Ross
♦Freymann, A., Hr. Obering., Dortmund

Hotel Reichspost-Reichshof

Hê en-' Feinwäsche
Wäscherei Dörr
Wiesbaden - Bierstadt

Fernruf 25137

pünktlich und gut

♦Fritz, M., Hr. Ing., StrassburgHotel Regina
♦Fritz, J ., Hr., Amsterdam, Schwarzer Bock

e.
♦Gäter, F., Hr., Zürich _ Rose
♦Geisler, R., Hr. Dr. med., LiegnitzHotel Nassau
♦Geisler, H., Hr. Rechtsänw., LiegnitzHotel Nassau
Geiss, K., Hr., Lauschid, Z. Stadt Biebrich
♦von Gismondi, J ., Fr., HeidelbergVier Jahreszeiten
♦Goetz, J ., Hr., Frankfurt Hansa-Hotel
Grafbruch, H., Hr., Essen-BorbeckKölnischer Hof
♦Greiss, W., Frl., .Düsseldorf Eden-Hotel
Frhr. von Guilleaume, Th., KölnVier Jahreszeiten

H.
♦Hahn, L., Hr., München Schwarzer Bock
Hamerschmid. A., Hr., Mainz, Zur Stadt Ems
Hangjas, B., Hr., Haag Hotel Kronprinz
Hauenstein, H., Hr. m. Fr., FrankfurtKölnischer Hof
♦Hefter, W., Hr., Leipzig Taunus-Hotel
Heinrich, K., Hr., Köln Hotel Osterhoff
♦Helm, U., Hr., Loestdvk, Schwarzer Bock
♦Hennemann, H., Hr. Dir., SchwedenSchwarzer Bock
♦Heskelt, R., Hr., Manchester, Central-Hotel
Baron von der Heydt, A., m. Fr., ElberfeldVier Jahreszeiten
Hoel, M., Fr. m. Farn., OsloSchöne Aussicht 5
Hoffmann, 2 Frl., Dortmund, Evang. Hospiz
Hyde, F., Hr. m. Fr., AldershofEckernfördestr. 23

J.
Jakubowitsch, Hr. m. Fr., Basel, Kronprinz
Jenner, J ., Hr. Journalist m. Fr,, ZürichHotel Nassau

K.
♦Kaars-Sypesteyn, P., Hr. m. Fr., IleemstedeHotel Nassau
Katzengold, I., Hr., Mainz Pariser Hof
Kaufmann, J ., Hr., Köln Grüner Wald
♦Kaufmann, K., Hr. Fahr., HeidelbergCentral-Hotel
Keller, E., Hr. Fahr. m. Farn., PforzheimSchwarzer Bock
♦Kimpel, I., Frl., Caub

Pagenstechers Augenklinik
♦King, II., Hr. in. Farn., LondonVier Jahreszeiten
Kurzhals, J ., Hr. m. Fr., Halle, Grüner Wald
Kipp, CL, Frl., Düsseldorf, Gold. Brunnen
Kipp, Kl., Fr. Dr., Unna, Privathotel Harald
Kiesmann, F„ Hr.. Pirmasens, Grüner Wald
Klein, B., Hr. m. Fr., Köln Continental
♦Krollmann, E., Hr., Elberfeld, Taunus-H.
Kühn, E., Hr., Nossen Hotel Berg
♦Kuhn, J ., Hr., Frankfurt Central-Hotel

♦Lagemann, P., Hr. Dir., Essen, Engl. Hof
Landstetter, J ., Hr., Schwatberg

Saalgasse 24/26
Lange, J ., Hr. Dir., Bochum, Englischer Hof
Lanty, G., Hr., Paris Englischer Hof
♦van' Leeuwen, J ., Hr., AmsterdamTaunus-Hotel
von Levetzow, 8., Frl., Bonn Kaiserhof
Leyendecker, F., Fr., Trier, Palast-Hotel
♦Lichtwitz, H., Hr., Bordeaux Metropole
Lindemann, A., Hr. Insp., HanauZur Stadt Biebrich
♦Locher, A„ Hr., Stuttgart Hansa-IIotel
Löbel, E., Hr., Pleissa- Grüner Wald
Löwenstein, E„ Hr., MemmingenGrüner Wald

Loh, E., Frl., Hüsten Pension Humboldt
Loskill, J ., Frl., NeunkirchenGoldener Brunnen
Loskill, A., Frl., NeunkirchenGoldener Brunnen

M.
Maass, Ch., Fr. Gutsbes. m. Tocht.,

Bartmannshausen Lahnstr. 9 II
Maedel, 0 ., Hr., Berlin Grüner Wald
Mahla, E., Frl., Pforzheim Quisisana
Maier, A., Hr., Reichenbach Hotel Berg
Marcus, Ph., Hr., Burgsteinfurt, Engl. Hof
♦Maurach, J ., Hr. Generalintendant Dr..Jur .,

Nürnberg Hotel Nassau
Mechlovier, W., Hr., Wiesbaden. Nerostr. 33
Meerbeck, W., Hr. Bergrat m. Fr., Dortmund

Englischer Hof
♦Meyer, R., Hr., Chemnitz Hansa-Hotel
Michel, E., Frl., LudwigshafenSchwarzer Bock
Mihm, J ., Hr., Heilbronn Grüner Wald
♦Mischler, H., Hr. Studienrat, GiessenHotel Kranz
♦Müllemeister, J ., Hr., AmsterdamHotel National
Müller, F., Hr., Düsseldorf Grüner Wald
♦Müller, W., Hr., Völklingen, Hansa-Hotel
♦Müller, R., Hr., Mayen Schwarzer Bock

N.
♦Nachsmuth, A., Frl., Leipzig, Taunus-II.
♦Nasen, E., Frl., Claremont Hotel Nassau
Niederländer, C., Frl., Saarbrücken

Metropole
♦Niehues, B., Fr., Nordhorn Rose
Nimwegen, G., Hr., DüsseldorfGrüner Wald
Nordmann, P., Hr. Lehrer, KirnGrüner Wald

O.
Ostwalt, E., Hr., Berlin Grüner Waid

P.
♦Patt, 0 ., Hr. Fahr. m. Fr., ElberfeldHansa-Hotel
♦Peddemors, H., Hr. Gross-Kfm. m. Fr.,

Almelo Hotel Nassau
Plate, 0., Frl., Leiden Quisisana
♦Poincen, E., Hr., Paris Eden-Hotel
♦Portzei, L., Hr., Koburg Hansa-IIotel
Posniak, W., Hr. Chem. m. Fr., Minsk

Sonnenberger Str. 74
♦Prange, G., Hr., Berlin Central-Hotel
Preemann, H., Hr., QuackenbrückGoldenes Ross

♦Quardenfost, G., Hr. Dr. phil., MünchenCentral-Hotel

Rath, V., Fr., Ahrensburg Sanat. Nerotal
Reichenheim, F., Hr. Rent. m. Fr.,

Pension Wenker-Paxmann
♦Reiner, E., H., Ruhla Einhorn
♦Reinhardt, E., Hr. General m. Fr., UlmKaiserhof
"♦Reinhardt, E., Hr., Pforzheim, Hotel Vogel
♦Renzo, F., Hr. Dr. med., PalermoPalast-Hotel
♦Riemann, F., Hr., M.-Gladbach, Central-II.
Rosch, L., Fr., Riesa Kölnischer Hof
♦Rosenthal, H., Hr. m. Fr., HaspeGoldener Brunnen
♦Rosenthal, L., Hr., WirsbergRheinischer Hof
Ruedolf, E., Fr. m. Tocht., Zürich

Englischer Hof

Sakkit-Muromzew, K., Frl., Moskau
Hotel Mon Repos

9

Taumis-Aefiaurant
Rheinstraße ly — 21 neben - er Hauptpost

bestfrequentierte, vornehm behagliche Gaststätte Wiesbadens
mit Bier- und Weinabteilung. Erstklassige Darbietungen
aus Küche und Keller, täglich künstlerische Unterhaltung der- KauS- KapeUe Schavhas-GvoS asTaunuS-Dotel

Zimmer mit fließendem Wasser, Vad und Toilette, sowie jedweden modernsten Komfort.
Mo- erner Garagenbau (15 Einzelboxen im Hotet)

Scharff, I., Frl.. Metz Kl. Burgstr
Scheuermann, F.. Hr., Obernkirclien ,

Hotel bt >n
Schirp, W., Hr. Schriftsteller, Köln u

Evang. Ro=j ,
♦Schleich, V., Hr.. Giessen, Hansa-Ho^
Schmitz, H.. Hr., Elberfeld Grünet
♦Schmitz, W., Hr. Nationalökonom Li

Köln ,[„..jiz
Schmitzer, G., Fr., Berlin Evang. !><>->
Schneider, E., Frl., WerdenauEvang.
Scholen, J ., Hr. m. Fr., Berlin ^Schwarzer o°
Schüller, W., Hr. in. Farn., Hellenthal jPalast-Ih“
♦Schönfeld, A., Hr., Plauen, Hotel AaS5‘
Schönfeld, H„ Fr., Neu York j;Schwarzer bo^
Schoening, K., Hr. Ing. m. Fr., Oslo |tVier Jahreszeit
♦Schilz, F.r Hr. Kunstmaler, DüsseldorfEvang. Hosr
♦Schuttes, St., Hr.. Düsseldorf MePOp
Schumacher, A., Hr. Obering., Dortmund,

Englischer n .j
Schwalm, H.. Hr., Sinn, Christi. Hospiz
♦Sedlmayer, F., Hr. Rechtsänw. Dr. m. ♦

München " iLtel
♦Sevuich, H., Hr., München Taunus-tw
Sieber, II., Hr. m. Fr., Berlin Römern*
Sommer, P., Fr. m. Sohn, Bad Ems tHotel be¬

stücke . W„ Hr. m. Fr., Leipzig ^
Goldenes hüjj

Stadtmüller. F., Hr., Lahr Grüner
♦Stahl, R., Hr. Fahr.. Göppingen
Striwe, W., Hr., Gassartz, Kölnischer o

T.
♦Tiefenthal, A., Hr. m. Fr., Berlin {Taunus-tW*
♦Tindel. R.. Hr., Wiesbaden, Zur Stadt h .
Töpke, M., Fr., Lübeck Goldenes j

U.
Uhlig, M„ Hr.. Bad Salzungen -fEvang.

V.
Voebel, M., Fr. m. Tocht., Biedenkopf fHotel m1-

W.
♦Walch er, A„ Hr., Stuttgart Neuer A®
♦Waller, E., Hr. m. Begl., Düsseldorf ^

Meti 'Op1’j
Walter, K., Hr., Leipzig Grüner W“,
Weber, 0 ., Hr. m. Fr., Hamburg BeJe’
♦Wedeking, F., Hr., Hannover
♦Weinberg, E., Hr., Herford Central-Ho
Wenschow, K„ Hr. Dir., München tSchwarzer
♦Wesener, E., Hr. Dr., Münster
♦Westphal, C., Hr. Dir., Leipzig te\Viktoria-Hom
♦Wevers, A., Hr. Rechtsänw. u. Bürgerni ft 'j

" " w - - Wansa-B^ijier
Willm' C.,’Fr., Toledo (Ohio) Beließ

Dr., Worms
Wiese, W., Hr., Berlin
vviiim, u., rr ., loieuu luiuuj r
Wilcockson, W., Hr., London Hörner,A
Wilcockson, A., Hr., London Römer
Winkelstraker, F., Hr. Obering., Barman,.Schwarzer
♦Wohlfahrt, 0 ., Hr., Altenburg Eiim"
Wohlgemuth, D., Hr. Kunstmaler, rf

Weiershof Christi. HospJ(v
Wolf, B., Fr., Saarbrücken, Schwarzer
Wolf, W-, Fr., Saarbrücken Schwarzer
Wolff, K., Hr., Berlin Grüner W■
Wolfowitsc.h, B., Hr., Berlin Metrop
♦Wottke, A., Hr., Laufenselden -t.

Evang. HoJ*
Z.

♦Zeller, 0 . u. A„ 2 Hrn., Göppingen,
♦Zeller, A., Hr. Kommerzienrat, Göpp>ämf

Theaterkarte *»
Offizielle Vorverkaufsetelle
für beide Häuser des
Staatstheaters

Born & Schottenfel*
Kaiser -Friedr .-Platz 3 . Tel . 25580/^

I
I
I
I
I
I
I
I
I

Eintrittspreise
für Kurhaus und Kochbrunnen

a) Kurhaus An  An Sonn-u.
Wochentagen Feiertagen

Besichtigungskarte bis
14 Uhr gültig 1.— Mk. 1.— Mk.

Konzertkarte zum ein¬
maligen Eintritt für ein
Nachmitt .- od . Abend¬
konzert berechtigend 1.— Mk. 1.50 Mk.
Tageskarte , gültig am
Tage der Lösung zum
beliebigenEin - u .Austr . 1.60 Mk. 2. Mk.

b) Kochbrunnen
IKarte zum einmaligen
Eintritt

ITageskarte

Da*

Wiesbadener Bade - Blatt
stallt dadurch, daß cs in allen Hotels und Pensionen
stet* ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremd enpublikurns mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Das säst Ihnen der Arzt:
Der Verlauf einer Badekur  zerfä' !t

in vier Abschnitte.
Den 1. Abschnitt (1.—5. Tag) bild et

der Zustand anfänglicher Erschlaffung
Das 2. Stadium (6.—12. Tag) b'^ e

die erste vermeintliche Besserung.
im 3. Stadium (13.— 22. Tag) rnä^

sich die Reaktion der Kur bemerkbar-

Erst der 4. Abschnitt der Kur brin^
die zunehmende Besserung und Heilu 11»'

DoherKelne zu Kurzen BatfeKuren^
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